
Verlag Magazine Abo Kontakt Impressum Mediadaten  Newsletter

Designküchen III

Perfekte Proportion

Eine elegante Lösung individueller Küchenarchitektur steckt hinter „Alumos β“ von YC

Quadrat. Erlesene Materialien, klares Design und ausgefeilte Technik zeichnen diese

handgefertigte Möbelserie aus.

Hergeleitet aus den Standardabmessungen von Einbaugeräten ist das Grundmaß der Module

ein Quadrat mit 600 Millimetern Kantenlänge. Gemäß des Goldenen Schnitts hat YC Quadrat

daraus modulare Korpusse mit den idealen Proportionen entwickelt. Durch die Handfertigung

können unterschiedliche Vorstellungen realisiert und auf die konkreten Gegebenheiten in der

Küche Rücksicht genommen werden.

Die Highlights

Fronten, Türen und Klappen der „Alumos β“

schließen flächenbündig ab, sodass der Korpus

rundum als gleichbehandelter Quader erscheint.

Verbunden sind die einzelnen Module jeweils mit

Acrylglasfugen, jedes Element ist so klar

erkennbar. Die zehn Millimeter starken Fugen

werden auf Wunsch mit einer speziell vom

Hersteller entwickelten LED-Beleuchtung

ausgestattet, die in verschiedenen Farben Akzente

in der Küche setzt. Jeder Korpus besteht aus

Aluminiumwabenplatten, die mit massiven

Aluminium-Rechteckprofilen verbunden sind. Die

einzelnen Flächenelemente werden ergänzt durch

unterschiedliche Inlays: Je nach inviduellen

Vorlieben zieren die Fronten und Innenräume in

allen RAL-Tönen satinierte Glasscheiben,

Holzfurniere, Aluminiumverbund- oder

Mineralwerkstoffplatten, aber auch Linoleum oder

Leder wären möglich. Die grifflosen Türen und

Schubladen lassen sich durch ein leichtes

Andrücken dank einer integrierten Motorsteuerung komfortabel öffnen und schließen. Ein neuer

elektronischer Klappenantrieb fährt die Türen auf Wunsch platzsparend parallel zur Front und

nur wenige Millimeter versetzt nach oben. Auf diese Weise entsteht nicht nur mehr Raum in der

Küche, auch die Gefahr, sich an einer offenen Tür zu stoßen, ist gebannt. Viel Stauraum bietet

das Innere: Unterschiedliche Besteckeinsätze und zahlreiches Zubehör, wie zum Beispiel

Messerblock, Gewürzdosenhalter oder Folienhalter aus Nussbaumholz oder Edelstahl, sind

erhältlich.

Hintergrund

Bereits um etwa 450 v.Chr. wurde der Goldene Schnitt erstmals von griechischen Mathematikern beschrieben.

Darunter wird ein bestimmtes Verhältnis zweier Zahlen oder Größen verstanden. So stehen zwei Strecken

zueinander im Verhältnis des Goldenen Schnittes, wenn sich die größere zur kleineren Strecke verhält wie die

Summe aus beiden zur größeren. Die Teilungsverhältnisse des Goldenen Schnitts werden in Kunst und Architektur

auch häufig als ideale Proportion und als Inbegriff für Asthetik und Harmonie angesehen.

Fotos: YC Quadrat
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